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[image: ](dmg) Anlässlich der Jahreszeit macht die Stadt auf die Bestimmungen der „Satzung über die Reinigung von Straßen“ aufmerksam: Überall dort, wo die Straßenreinigung auf die Anlieger übertragen ist – bei Gehwegen ist die Straßenreinigung generell auf den Anlieger übertragen – sind die Bürgerinnen und Bürger dazu verpflichtet, das anfallende Laub zu entfernen. Dies muss mindestens einmal wöchentlich im Rahmen der samstäglichen Straßenreinigung erfolgen. Für den Fall, dass stärkerer Laubfall gegeben ist, muss in kürzeren Abständen der Gehweg gereinigt werden, wobei es in der Regel genügt, einmal am Tag das Laub zu beseitigen.
Die Stadtbetriebe bieten auch in diesem Jahr den Bürger*innen die Möglichkeit an, das Laub am Baubetriebshof, Löhestraße 54, zu entsorgen. Dazu ist ein Laubcontainer auf dem Hof aufgestellt. Die Bürger*innen können von Montag bis Donnerstag von 13 Uhr bis 15 Uhr und Freitag von 9 Uhr bis 11 Uhr ihr Laub dort abladen. Hierdurch können Fahrten zum RSAG Kompostwerk nach Sankt Augustin eingespart werden. 
Zudem wird weiterhin der Service an vier Standorten angeboten: Zwischen dem 12. Oktober und dem 27. November wird in Uckerath (Pantaleon-Schmitz-Platz), in Geistingen (Parkplatz Geistingen), in Happerschoß (Vorplatz der Feuerwehr), in Westerhausen Ortsmitte an unterschiedlichen Tagen zu festen Terminen das Laub abgeholt. Die Bürger*innen können gesammeltes Straßenlaub dort in Container laden. Das gilt nicht für Gartenabfälle oder Strauchrückschnitte.
Anlieferorte:
Montags: Uckerath, 16 Uhr bis 18 Uhr
Dienstags: Geistingen,16 Uhr bis 18 Uhr
Mittwochs: Happerschoß, Vorplatz Feuerwehr, 16 Uhr bis 18 Uhr
Donnerstags: Westerhausen, 16 Uhr bis 18 Uhr
Kunststoffsäcke werden aus Gründen des Umweltschutzes nicht mehr an Bürger*innen ausgegeben. Wer das Laub nicht selbst kompostiert, kann es auch über die Biotonne entsorgen. Die RSAG bietet dazu auch Beistellsäcke an (60 Liter 2,20 Euro), die an den Verkaufsstellen der RSAG erworben werden können.
Den Text der Straßenreinigungssatzung findet man unter www.hennef.de/ortsrecht


[bookmark: _Toc243922720]Kinder aufgepasst: Bild für die Weihnachtskarten des Bürgermeisters gesucht
[image: ](dmg) Alle Jahre wieder: Auch 2026 ruft Bürgermeister Mario Dahm wieder dazu auf, ihm Bilder für Weihnachtskarten zuzuschicken. Mitmachen dürfen Kinder bis 10 Jahre. Drei Bilder werden ausgesucht und kommen als Motiv auf die Weihnachtskarten der Stadt Hennef. Die Gewinnerinnen und Gewinner erhalten natürlich eine Überraschung. Der Bürgermeister verschickt die Karten im Namen der Stadt Hennef zum Beispiel an Vereine, Firmen, Kooperationspartner oder Bürgermeister in anderen Städten. Wer mitmachen will, muss sich an folgende Bedingungen halten:
Das Bild muss gemalt oder gezeichnet sein, muss DIN-A4 groß sein und ein schönes, farbenfrohes, weihnachtliches Motiv zeigen.
Mitmachen dürfen Kinder bis 10 Jahre.
Die Bilder bitte an Stadt Hennef, Der Bürgermeister, Frankfurter Straße 97, 53773 Hennef schicken oder im Rathaus abgeben.
Bitte als Stichwort oder Betreff „Weihnachtsbild“ angeben sowie die Adresse und Telefonnummern der Eltern sowie Name und Alter des Kindes auf der Rückseite des Bildes notieren.
Einsendeschluss: 20. November 2026

Bild: Das von Thora Nußbaum (9 Jahre) gemalte Motiv der Weihnachtskarte 2025 des Bürgermeisters


[bookmark: _Toc243922721][image: ]Kreativ im städtischen Jugendzentrum KEY
(ms) Eine Woche lang sprühte die Kreativität im städtischen Jugendzentrum KEY Funken. Denn 18 Kinder im Alter von acht bis 13 Jahren gestaltet in den Herbstferien während eines Workshops zehn Mülltonnen für den Allner See. Die Ergebnisse fanden anschließend ihren endgültigen Platz in den Gestellen auf der Liegewiese. Mit Hilfe von Bürgermeister Mario Dahm, dem Beigeordneten Martin Herkt, den Mitarbeitern des Baubetriebshofes und den Mitarbeitenden des Amtes für Kinder, Jugend und Familie befestigten die Nachwuchskünstler*innen ihre Werke an den vorgesehenen Stellen.
Die kreative Phase
Bevor die Kinder zu den Graffiti-Farben griffen, galt es, die Tonnen abzuschleifen und mit einer geeigneten Grundierung zu versehen. Zu zweit arbeiteten sie an einer Tonne, sammelten Vorschläge und skizzieren zunächst ihre Ideen, bevor es ans Ausmalen mit Acrylfarben ging. Zu sehen sind auf den Tonnen abstrakte Kunstwerke, die Natur oder Tiere. Zum Schutz erhielt jede Mülltonne zwei dünne Schichten UV-beständigem Klarlack. Die Mülltonnen stellte der städtische Baubetriebshof zur Verfügung. Geleitet wurde der Workshop von Jelena Jakimov vom Team des Jugendzentrums KEY.

Foto: Auf der Liegewiese am Allner See fanden die bunten Mülltonnen ihren endgültigen Platz.

[bookmark: _Toc243922722][image: ]Zusammen tüfteln, programmieren und ausprobieren
(ms) Wie sich die Wasserqualität eines Teiches mithilfe digitaler Technik überwachen lässt, damit beschäftigten sich 19 Schülerinnen und Schüler der Klassen 5 bis 7 der Gesamtschule Hennef-West beim diesjährigen Internet of Things (IoT)-Workshop der Rhein-Sieg Netz. Während der Herbstferien entwickelten sie zwei sensorbasierte Messsysteme. Eines davon wurde an der Teichanlage am Sport- und Freizeitzentrum in Hennef installiert. Bei der Abschlussveranstaltung präsentierten die Jugendlichen ihre Projektergebnisse.
Von der Programmierung zur praktischen Umweltmessung
Im Mittelpunkt des Workshops stand die Entwicklung eines einfachen Systems zur Überwachung der Wasserqualität. Zunächst lernten die Schülerinnen und Schüler mithilfe der senseBox:edu die Grundlagen der Programmierung und Sensorik kennen. Anschließend beschäftigten sie sich mit dem Aufbau eigener Messsysteme, die den pH-Wert, die Wassertrübung und die Wassertemperatur erfassen können.
Besonders anschaulich wurde das Projekt durch seinen konkreten Einsatz vor Ort. Die Schülerinnen und Schüler brachten eines der beiden Messsysteme an der Teichanlage am Sport- und Freizeitzentrum an. Die erfassten Messdaten lassen sich über die Funktechnologie LoRaWAN übertragen und anschließend im Internet abrufen. So können die Jugendlichen nachvollziehen, wie digitale Technik dazu beiträgt, Umweltbedingungen zu beobachten und auszuwerten.
Das zweite Messsystem verbleibt bei der Rhein-Sieg Netz und soll künftig bei Ausbildungsmessen sowie Veranstaltungen wie jumpin und Girls’Day zum Einsatz kommen.
Technik erleben und Begeisterung wecken
Der Workshop setzte bewusst auf eigenständiges Experimentieren und praktische Erfahrungen. Statt theoretischer Wissensvermittlung standen das gemeinsame Tüfteln, Programmieren und Ausprobieren im Vordergrund. Gleichzeitig vermittelte das Projekt, wie digitale Technologien helfen können, Umweltzusammenhänge besser zu verstehen und einen bewussten Umgang mit natürlichen Ressourcen zu fördern.
„Mit dem Workshop zeigen wir den Schülerinnen und Schülern, wie sich digitale Technik ganz praktisch einsetzen lässt. Dass sie selbst Sensoren bauen und damit die Wasserqualität eines Teiches untersuchen können, macht aus theoretischem Wissen eine greifbare Erfahrung. Genau diese Verbindung aus Neugier, Technik und eigenständigem Ausprobieren möchten wir fördern“, sagt Philipp Niemeyer, Leiter Betrieb Gas- und Wasserversorgung bei der Rhein-Sieg Netz.
„Das Projekt zeigt eindrucksvoll die Kombination von digitaler Bildung, Umweltbewusstsein und regionaler Zusammenarbeit und wie dies dazu beiträgt, dass Schülerinnen und Schüler die Zusammenhänge besser verstehen und umsetzen können. Die Begeisterung der Schülerinnen und Schüler zu sehen, freut uns als Kooperationspartner der Rhein-Sieg-Netz ganz besonders", so Martin Herkt, Beigeordneter der Stadt Hennef.
Eine Workshop-Reihe mit regionaler Tradition
Bereits seit 2022 veranstaltet die Rhein-Sieg Netz jährlich einen IoT-Workshop in Zusammenarbeit mit einer Schule aus der Region. Nach Stationen in Much, Eitorf, Siegburg und Königswinter fand das Projekt in diesem Jahr erstmals in Hennef statt. Ziel ist es, junge Menschen frühzeitig für naturwissenschaftliche und technische Fragestellungen zu begeistern und ihnen praktische Einblicke in digitale Technologien zu ermöglichen.
Umgesetzt wurde der Workshop in Zusammenarbeit mit der Gesamtschule Hennef-West und dem Kooperationspartner und Verein „dasdigidings“. Auf schulischer Seite begleitete Karsten Schraut, Abteilungsleiter der Klassen 5 bis 7 und MINT-Koordinator, das Projekt. Die technische Umsetzung erfolgte gemeinsam mit Caspar Armster von „dasdigidings“.


Foto: Für die erfolgreiche Teilnahme am IoT-Workshop erhielten die Jugendlichen Urkunden.
[bookmark: _Toc243922723]Klimaanpassung: zusätzliche Belastung oder notwendige Investition?
Ein Informationsabend für Unternehmen – 16. November, Meys Fabrik
[image: ] (dmg) Die Wirtschaftsförderung und das Klimaanpassungsmanagement der Stadt bieten am Montag, dem 16. November 2026, ab 18 Uhr einen Informationsabend für Unternehmen „Klimaanpassung: zusätzliche Belastung oder notwendige Investition in die Zukunft“ in der Mey Fabrik. Der Abend bietet Fachvorträge und Praxiseinblicke von Dr. Roxana Leitold, Kompetenznetzwerk Klimaanpassung & Unternehmen NRW, Thorsten Schmidt, Geschäftsführer Energieagentur Rhein-Sieg, Peter Küpper, Josef Küpper Söhne GmbH und Oliver Sondermann, Kaufmännischer Geschäftsführer der Knauber Unternehmensgruppe. Außerdem gibt es Infostände der Starkregenberatung (Stadtbetriebe Hennef), des Netzwerks Klimaanpassung und Unternehmen NRW, der Energieagentur Rhein-Sieg, des Umweltamtes der Stadt Hennef sowie der Wirtschaftsförderung und des Klimaanpassungsmanagements. Die AG Blühendes Hennef bietet Infos zur ökologischen Begrünung von Firmengeländen. Bei Getränken und Snacks besteht außerdem die Gelegenheit zum Austausch.
[bookmark: _Toc243922724]Grabpflege vor Allerheiligen
(ms) Gerade vor Allerheiligen kümmern sich viele Menschen verstärkt um die Gräber ihrer Angehörigen. Zu Allerheiligen soll alles sauber und gepflegt aussehen, ein verständlicher Wunsch! Die Stadt Hennef trägt ihren Teil bei, reinigt Wege und Plätze auf den Friedhöfen in Hennef und lässt die Abfallbehälter leeren. Kurz vor Allerheiligen findet am Samstag, dem 31. Oktober, eine zusätzliche Leerung der Mülltonnen auf den Friedhöfen statt.
In diesem Zusammenhang weist die Stadt auch noch einmal darauf hin, dass das Befahren der Friedhöfe mit privaten Fahrzeugen nicht zulässig ist, da die Wege für diese Belastungen nicht ausgelegt sind. Auf allen Friedhöfen werden zum Transport für die grabtypischen Gebinde wie Pflanzerde oder Staudenpaletten Handwagen angeboten, die gegen ein Pfand von zwei Euro entliehen werden können.
Schließlich macht das Umweltamt der Stadt Hennef darauf aufmerksam, dass aus Natur- und Klimaschutzgründen die Verwendung von torfhaltiger Erde verboten ist. Denn der Torfabbau ist problematisch: Zum einen werden dadurch wertvolle Biotope und Lebensraum vieler Tiere trockengelegt und abgebaut. Zum anderen werden durch den Abbau auch jede Menge darin eingeschlossener Treibhausgase freigesetzt. Dazu kommt, dass torfhaltige Blumenerde viel Wasser aufnimmt, aber wenig abgibt. Im Fachhandel gibt es gute Alternativen zur Torf-Erde. So erfüllen zum Beispiel Flachsschäben, verschiedene Rinden- und Landerden, Holzfaser oder -häcksel den gleichen Zweck wie Torf.

[bookmark: _Toc243922725]Gang des Gedenkens
10. November 2026, 19 Uhr, St. Michael / Geistingen
(dmg) Am Dienstag, dem 10. November 2026, findet – bereits im 26. Jahr – der traditionelle „Gang des Gedenkens“ statt, mit dem einmal im Jahr an die Zerstörung der Geistinger Synagoge im Jahr 1938 und an die deportierten und ermordeten jüdischen Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt erinnert wird. Die Evangelischen und katholischen Gemeinden in Hennef laden um 19 Uhr zu einer Gedenkstunde in die Pfarrkirche St. Michael, Kurhausstraße, ein. Anschließend gehen die Teilnehmer gemeinsam zur Gedenkstätte der Synagoge zum Gedenken und Gebet.
[bookmark: _Toc243922726]Kardinalfehler – Eine Komödie in zwei Akten
[image: ](dmg) Wegen Bischof Konrad Glöckner gilt das kleine deutsche Bistum, das sich gerade auf die Feierlichkeiten zum 700-jährigen Jubiläum vorbereitet, in Rom als Vorbild für moralische Integrität. In der bischöflichen Residenz gab es nie skandalöse Vorfälle, die die Harmonie stören könnten, und auch Kirchenaustritte waren selten. Aus diesem Grund will der Papst während seiner Deutschlandreise eine Nacht im bischöflichen Palast verbringen. So weit, so gut. Dummerweise platzt drei Wochen und sechs Tage vor dem Besuch des Heiligen Vaters ein Kardinalfehler in Glöckners perfekte Kirchenidylle: Eine junge Frau namens Emma Lind kommt unerwartet zu Besuch und entpuppt sich als Ergebnis einer kleinen Dummheit aus der Vergangenheit des Bischofs als Priesterseminarist. Emma gibt Glöckner 24 Stunden Zeit, um zu entscheiden, wie es weitergehen soll – ein echter Countdown für den Bischof, für den nun mehr als nur seine Karriere in Rom auf dem Spiel steht. Es entfaltet sich eine raffiniert-provokanten Komödie rund um Vertuschung, Bestechung, Macht und Bedrohung.
Die Komödie des EURO-STUDIO Landgraf (www.landgraf.de) ist aus den Federn von Alistair Beaton und Dietmar Jacobs. Beaton – berüchtigter und beliebter britischer Polit-Satiriker – ist bekannt für seine scharfzüngigen hinreißend komisch und zynisch hinterhältigen Wortgefechte. Jacobs ist preisgekrönter deutsche Comedy-Kultautor. Wenn sich zwei solcher Autoren für ein Auftragswerk zusammentun, kann das Ergebnis nur ein Theaterknüller werden, der sich durch geschliffene Pointen und ausgeklügelte Gesellschaftskritik auszeichnet. 
Fakten: Kardinalfehler, Freitag, 14. Mai 2027, 20 Uhr, Hennef, Halle Meiersheide. Karten gibt es bei www.bonnticket.de sowie bei der Buchhandlung am Markt. 
Foto: Gio Loewe
[bookmark: _Toc243922727]Neu: Herbstausgabe „Mosaik“
[image: ](ms) Die Herbstausgabe der Zeitschrift „Mosaik“ für Hennefer Seniorinnen und Senioren ist erschienen. Die Ausgabe kann online unter: www.seniorenportalhennef.de heruntergeladen werden. Interessierte können die Zeitschrift aber auch kostenfrei abholen. Sie liegt aus im Hennefer Rathaus, Frankfurter Straße 97 und im Generationenhaus, Humperdinckstraße 24, im Erdgeschoss beim Seniorenbüro.
Zusammen mit der Bürgerstiftung Altenhilfe Stadt Hennef bringt die Stadt Hennef zwei Mal im Jahr die Zeitschrift „Mosaik“ heraus. Für die nächste Ausgabe im Frühjahr 2027 sucht die Redaktion Schreibende. Denn die Zeitschrift ist nicht nur eine Zeitschrift für Senior*innen, sondern auch von Senior*innen. In der Vergangenheit wurden bereits unterschiedliche Beiträge von der Bevölkerung veröffentlicht, darunter Reiseberichte, Zeitzeugenberichte oder Bilderrätsel. Die nächste Ausgabe, die im Frühjahr erscheint, steht unter dem Motto“ Brauchtum“. Wer etwas zu diesem Thema schreiben will oder eine andere Idee hat, kann seinen Artikel bis zum 5. Februar 2027 einreichen. Das können ein paar Zeilen, Gedichte, Bilder oder Fotos sein. Alle Senior*innen, die zum Thema etwas zu sagen haben, sind herzlich eingeladen mitzumachen. Die Beiträge können auch handschriftlich eingereicht werden.
Kontakt zur Redaktion: Fachbereich Älterwerden, Rathaus (Neubau), Frankfurter Straße 97, 53773 Hennef, E-Mail: mosaik@hennef.de, Telefon: 02242 / 888 316.

[bookmark: _Toc243922728]Die drei ??? Kids - »Zirkus der Rätsel« 
Kinderstück für alle ab 6 Jahren 
[image: ](dmg) Justus, Peter und Bob brauchen Hilfe: ein Fall und 1.000 Spuren – welche davon ist wichtig, welche führt in die Irre? Ein neuer Fall für Die drei ??? Kids: Das knifflige Rätsel um den Wanderzirkus können die Kultdetektive nur mit Hilfe ihres Publikums lösen. An jedem wichtigen Wendepunkt entscheidet es, wie und wo es weitergeht. Samstag, 6. März 2027, 16 Uhr, Halle Meiersheide, Meiersheide 20. Karten gebt es bei www.bonnticket.de und bei der Buchhandlung am Markt.
»Zirkus der Rätsel« ist der 17. Fall der drei ??? Kids und du. Er wurde von Boris Pfeiffer und Ulf Blanck geschrieben und 2019 veröffentlicht.  Ulf Blanck ist als Autor und Radiomoderator für verschiedene Rundfunksender tätig. Er hat zahlreiche Kinder- und Jugendbücher veröffentlicht und gehört seit Start der Reihe »Die drei ??? Kids« zum Autorenteam. Außer Kinderbüchern schreibt Ulf Blanck auch Drehbücher und Theaterstücke. Boris Pfeiffer arbeitete als Regieassistent und Regisseur an verschiedenen Theatern. 1994 wurde sein erstes Theaterstück für Kinder am Berliner GRIPS Theater uraufgeführt. 2003 erschien sein erstes Kinderbuch: »Kira und Buttermilch«. Inzwischen hat er über 80 Theaterstücke und Bücher geschrieben und über vierzig Bände der Kult-Reihe »Die drei ??? Kids« verfasst 
Eine Aufführung des Westfälischen Landestheater e.V. – www.westfaelisches-landestheater.de.


Foto: Volker Beushausen
[bookmark: _Toc243922729][image: ]Ulrike Bajohr liest aus ihrem neuen Roman
(ms) Ulrike Bajohr stellt am 3. November um 18:30 Uhr ihren Roman „Die unkomplizierte Frau oder 70 – 50 – 20“ in der Stadtbibliothek in der Meys Fabrik, Beethovenstraße 21. Der Eintritt ist frei. Um Anmeldung wird gebeten unter Telefon: 02242 / 888 530 oder per E-Mail: stadtbibliothek@hennef.de.


Der Roman
Christa ist siebzig. Geschieden, Mutter erwachsener Kinder, erfolgreiche Wissenschaftlerin, aufgewachsen in der DDR und längst in Köln zu Hause. Sie ist eine unkomplizierte Frau – pragmatisch, nüchtern, unaufgeregt. Im Rückblick begegnet sie den Männern ihres Lebens. Sie wechselt mühelos zwischen den Lebensstufen der Zwanzig-, Fünfzig- und Siebzigjährigen, reflektiert ihre Entscheidungen, ihre Beziehungen, ihre Rolle darin – ohne Sentimentalität, mit lakonischem Humor. Als sie dem vorsichtigen und verschlossen Karl begegnet, gerät Christas Leben unerwartet in Bewegung.
Die Autorin
Ulrike Bajohr wurde 1954 in Sachsen geboren. Sie studierte Journalismus in Leipzig und war Redakteurin beim Rundfunk der DDR. Von 1994 bis 2020 arbeitete sie beim Deutschlandfunk in der Hauptabteilung Kultur. Neben ihren zahlreichen journalistischen Veröffentlichungen und Featuretexten, veröffentlichte sie bereits die Romane: „Die Anständigen“ (2023) und „Schwestern“ (2024).

[bookmark: _Toc243922730][image: ]Bläck Fööss in Hennef
(dmg) Bald ist es soweit: Die Bläck Fööss kommen nach Hennef. Bereits im November 2024 haben sie die ausverkaufte Halle Meiersheide erwartungsgemäß im Sturm erobert – es sind eben die Bläck Fööss und für Sänger Mirko Bäumer ist es ein Heimspiel. 200 bis 250 Auftritte haben die sechs Herren jährlich – also einen sehr vollen Terminkalender – und am 22. November 2026 machen sie Station in Hennef. 
Die Bläck Fööss sind seit ihrer Gründung 1970 fester Bestandteil des Kölner Kulturbetriebes und gehören zu Köln wie der Dom. 44 Alben und mehr als 450 Songs sind die stolze Bilanz der Bandgeschichte. Der Beitrag der Band zum Erhalt der kölschen Sprache ist allgemein anerkannt und viele Lieder aus ihrem riesigen Fundus sind schon längst zu Evergreens geworden. Manche haben gar bereits den Status von Volksliedern und gehören fest zum kölschen Liedgut. 2022 feierte die Band vor mehr als 20.000 Zuschauern ihr 50+2-jähriges Jubiläum mit drei ausverkauften Konzerten auf dem Roncalliplatz im Schatten des Kölner Doms. Beim Silvesterkonzert 22/23 in der Lanxess-Arena verabschiedeten sich nach 52 Jahren Bömmel und Erry von der Band, Gus trommelte noch bis Ende der Karnevalssession 23 und gab dann nach 29 Jahren als Schlagzeuger der Bläck Fööss seine Trommelstöcke in die Hände von Alex Vesper. Seitdem sind die Fööss durch und durch verjüngt unterwegs:
Mirko Bäumer: Gesang
Christoph Granderath: Gitarre, Banjo, Mandoline, Gesang
Pit Hupperten: Gesang, Gitarre
Hanz Thodam: Bass, Gesang
Andreas Wegener: Keyboards, Akkordeon, Gesang
Alex Vesper: Schlagzeug, Gesang
Bläck Fööss in Hennef: Sonntag, 22. November 2026, 19 Uhr, Halle Meiersheide, Meiersheide 20. Karten sind in allen Bonn-Ticket-Vorverkaufsstellen sowie online unter https://www.bonnticket.de und in Hennef bei der Buchhandlung im Markt zu bekommen.

[bookmark: _Toc243922731][bookmark: _Hlk179810603][image: ]Seniorenkino: „Hallo Betty“
 (ms) Am Mittwoch, 4.November findet um 15 Uhr wieder das beliebte Seniorenkino für alle Interessierten in Hennef statt. Einlass ist ab 14 Uhr. Gezeigt wird der Film „Hallo Betty“ im Kur-Theater, Königstraße 19 A. Der Eintritt kostet 8 Euro, inklusive Begrüßungsgetränk. 
Karten gibt es im Vorverkauf an der Abendkasse des Kur-Theaters oder im Internet auf der Seite der Kur-Theaters: https://www.kurtheaterhennef.de. Hinweis: Die Veranstaltung ist sehr beliebt. Es empfiehlt sich daher, Karten zu reservieren oder im Vorverkauf zu erwerben.
Der Film
Der Schweizer Spielfilm „Hallo Betty“ beleuchtet die Entstehungsgeschichte der fiktiven Kultikone Betty Bossi durch die kreative Texterin Emmi Creola-Maag in den 1950er-Jahren. Während die Figur rasch zu einem landesweiten Phänomen wird, muss Emmi Creola-Maag ihren eigenen Erfolg vor der Öffentlichkeit geheim halten und sich gegen den Neid ihrer männlichen Kollegen behaupten.
Organisatoren
Geplant wird das Seniorenkino vom Fachbereich Älterwerden der Stadt Hennef in Zusammenarbeit mit der Bürgerstiftung Altenhilfe Stadt Hennef, dem Verein Kur-Theater Hennef, den Seniorenresidenzen Curanum und Curanum Hennef-Mitte, den Kurhaus Wohnresidenzen sowie dem Altenzentrum Helenenstift.
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(ms) Termine für die Woche vom 31.10. bis 14.11.
31.10. – 8 Uhr
Wochenmarkt auf dem Marktplatz
Der traditionelle Wochenmarkt findet auf dem Hennefer Marktplatz statt. Infos unter: E-Mail: Stefan.Schult@hennef.de
Ort: Marktplatz, Hennef-Zentrum

31.10.-8.11.
Künstlerische Vielfalt in der Meys Fabrik
Eine bunte Mischung aus Malerei, Zeichnungen, Druckgrafik, Objekten aus Epoxydharz/Holz, Ton, Keramik, Aluminium und – ganz fragil – perforierten Eierschalen präsentiert die Initiative Kunst Hennef (IKH) während ihrer traditionellen Herbstausstellung. Diese besondere Ausstellung findet vom 31. Oktober bis zum 8. November 2026 in der Meys Fabrik, Beethovenstraße 21, statt.
Eröffnet wird die Ausstellung am 31. Oktober um 17 Uhr von Karin Kunczik-Rüdiger, 1. Vorsitzenden IKH, und Bürgermeister Mario Dahm. Für Musik sorgt Patrice Nehring am Saxophon.
Am Samstag, dem 7. November, lädt die IKH zur Langen Kunstnacht in der Zeit von 19 Uhr bis 22 Uhr ein. Der Eintritt ist frei. Santino de Bartolo nimmt ab 20 Uhr das Publikum musikalisch mit in seine süditalienische Heimat.
Interessant ist sicherlich auch die Jugend-Förderkoje. Der junge Künstler Lukas Szysler zeigt seine Kunst, ein Spagat zwischen Malerei und Schneiderhandwerk.
Teilnehmer*innen der IKH: Simone André, Ulrike Ankirchner, Gitta Büsch, Hans-Heinrich Dittrich, Marion Gebauer, Michael Jastrzembski, Ludwig Kessel, Rainer Kötterheinrich, Karin Kunczik-Rüdiger, Louis Khiu, Barbara Niesen, U-Shi Novotny-Schmandt, Salvatore Oliverio, Gaby Röher, Klaus Stanek
Als Gäste dabei sind: Elmar Schuck, Laurentiu Tuturuga und Angelika Schledz.
Geöffnet hat die Ausstellung am 31. Oktober von 17 Uhr bis 20 Uhr, am 1. November von 11 Uhr bis 18 Uhr, am 4. November von 15 Uhr bis 18 Uhr, am 7. November von 19 Uhr bis 22 Uhr und am 8. November von 11 Uhr bis 17 Uhr.

01.11. – 10:15 Uhr
Wanderung: Eifelverein Ortsgruppe Siegtal
Am Sonntag, dem 1. November, bietet der Eifelverein Ortsgruppe Siegtal eine Wanderung an: Natursteig Sieg Etappe 3 – Stadt Blankenberg nach Merten, ca. 13 Km & 270 Hm, Start um 10:15 Uhr ab Blankenberg Bahnhof. Anmeldung bei Herbert Joerißen, Telefon: 02241 / 9715559 oder Mobil: 0176 / 51518520. Gastwanderinnen und Gastwanderer sind zu allen Wanderungen herzlich eingeladen. Die Teilnahme ist vollkommen unverbindlich und kostenlos. Es wird lediglich um kurze Anmeldung bis zum Abend vor der Wanderung bei dem angegebenen Wanderführer gebeten.
Ort: S-Bahnhof Haltestelle Blankenberg, Siegtalstraße, Hennef

01.11. – 19 Uhr
TENEBRAE – Leçons des Morts
Rund um Allerheiligen lädt das Ensemble Lumière Noire zu einer besonderen musikalischen Meditation für den 1. November um 19 Uhr in die Kirche St. Simon und Judas, Karol-Wojtyła-Platz 1, ein. Unter dem Titel „TENEBRAE – Leçons des Morts“ verbindet das Ensemble französische Barockmusik mit geistlichen Impulsen der Theologin Simone Wosniok. Dabei führt sie die Zuhörerinnen und Zuhörer durch eine an die historischen französischen „Leçons de Ténèbres“ angelehnte Zeremonie: Mit jedem Musikstück erlischt das flackernde Licht einer Kerze. Der Eintritt ist frei, Spenden erbeten.
Auf dem Programm stehen Werke von Jean Gilles, Marc-Antoine Charpentier, François Couperin, Sébastien de Brossard und François-André Danican Philidor.
„TENEBRAE – Leçons des Morts“ entstand aus einer gemeinsamen künstlerischen Idee von Cécile Dorchêne und Henning Jendritza. Cécile Dorchêne entwickelte das Konzept und realisiert das Projekt mit ihrem Ensemble Lumière Noire. Das Konzert wird im Rahmen der Projektförderung Musik 2026 des Landes Nordrhein-Westfalen gefördert.
Ort: Kirche St. Simon und Judas, Karol-Wojtyła-Platz 1, Hennef

02.11. – 10-11:30 Uhr
2.11.: „Babys in Bewegung“
Immer montags von 10 Uhr bis 11:30 Uhr, findet das kostenfreie Angebot „Babys in Bewegung“ mit Petra Schuck, Familienhebamme der Stadt Hennef, im Rahmen der „Frühen Hilfen“ statt. Dann treffen sich Schwangere und Eltern mit Neugeborenen und Kindern bis zum zweiten Lebensjahr und tauschen sich aus. Treffpunkt ist der Bewegungsraum des Familienzentrums Waldwichtel, Lichtenbergerstraße 12, Hennef-Lichtenberg. Eine Anmeldung ist nicht notwendig.
Ort: Familienzentrums Waldwichtel, Lichtenbergerstraße 12, Hennef-Lichtenberg

02.11. – 14-16 Uhr
Spielenachmittag für Erwachsene
Die Stadtbibliothek Hennef bietet in der Zeit von 14 Uhr bis 16 Uhr einen Spielenachmittag für Erwachsene an. Zum Kennenlernen, Testen und Wiederentdecken werden Gesellschaftsspiele, Klassiker genauso wie Spieleneuheiten, präsentiert. Der Spielenachmittag findet statt in der Stadtbibliothek Hennef, Meys Fabrik, Beethovenstraße 21. Um Anmeldung wird gebeten per E-Mail: stadtbibliothek@hennef.de oder Telefon: 02242/888-531.
Ort: Stadtbibliothek in der Meys Fabrik, Beethovenstraße 21, Hennef

02.11. – 16-17:30 Uhr
Lotsenpunkt Hennef für Menschen in sozialen Notlagen
Jeden Montag in der Zeit von 16 Uhr bis 17:30 Uhr (außer an Feiertagen) öffnet der Lotsenpunkt Hennef am Standort Geistingen, Kurhausstraße 3, seine Pforten für Menschen in sozialen Notlagen. Hier erhalten Menschen, die in Hennef wohnen, von ehrenamtlich Mitarbeitenden unbürokratische Hilfe und gegebenenfalls Vermittlung in bestehende Beratungs- und Hilfesysteme. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Der Lotsenpunkt ist erreichbar unter E-Mail: info@lotsenpunkt-hennef.de. Weitere Informationen unter: www.lotsenpunkt-hennef.de.
Ort: Lotsenpunkt Hennef am Standort Geistingen, Kurhausstraße 3, Hennef-Geistingen

02.11. – 16:30 Uhr
Malen im Interkult
Die interkulturelle Beratungs- und Begegnungsstätte (Interkult) der Stadt Hennef, Wippenhohner Straße 16, bietet jeden ersten und dritten Montag im Monat malen an. Die Malgruppe startet um 16:30 Uhr. Die Teilnehmer*innen malen ein bestimmtes Themenbild. Zudem werden Maltechniken vermittelt. Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist zwingend erforderlich unter E-Mail: interkult@hennef.de.
Ort: Interkult Stadt Hennef, Wippenhohner Straße 16, Hennef

02.11. – 19-21 Uhr
Zen-Meditation im Zen Haus Blankenbach
Im Zen Haus Blankenbach (Kô Getsu An – Einsiedelei klarer Mond) können interessierte Menschen jeweils montags in der Zeit von 19 Uhr bis 21 Uhr (ankommen: 18:45 Uhr) Meditation in Form des japanischen ZEN in einer Gruppe praktizieren. Das Angebot, mit achtsamem Sitzen in Stille (Zazen) sowie Geh-Meditation, gemeinsamem Tee-Trinken, findet im Zen Haus Blankenbach, Uthweiler Straße 32, in Hennef-Blankenbach (letztes Haus rechts) statt. Neue Teilnehmende erhalten vor der ersten Teilnahme und nach vorheriger Anmeldung um 18 Uhr eine Einführung in Form und Ablauf der ZEN-Meditation. Weitere Infos gibt es unter: E-Mail: info@zen-blankenbach.de oder www.zen-blankenbach.de
Ort: Zen Haus Blankenbach, Uthweiler Straße 32, Hennef-Blankenbach
 
03.11. – 8 Uhr
Wochenmarkt auf dem Marktplatz
Der traditionelle Wochenmarkt findet auf dem Hennefer Marktplatz statt. Infos unter: E-Mail: Stefan.Schult@hennef.de
Ort: Marktplatz, Hennef-Zentrum

03.11. – 11-12:30 UHr
Lotsenpunkt Hennef am Standort Uckerath für Menschen in sozialen Notlagen
Jeden ersten Dienstag im Monat (außer an Feiertagen) in der Zeit von 11 Uhr bis 12:30 Uhr öffnet der Lotsenpunkt Hennef am Standort Uckerath, Katholisches Pfarrheim, Lichstraße 17, seine Pforten für Menschen in sozialen Notlagen. Hier erhalten Menschen, die in Hennef wohnen, von ehrenamtlich Mitarbeitenden unbürokratische Hilfe und gegebenenfalls Vermittlung in bestehende Beratungs- und Hilfesysteme. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Der Lotsenpunkt ist erreichbar unter E-Mail: info@lotsenpunkt-hennef.de. Weitere Informationen unter: www.lotsenpunkt-hennef.de.
Ort: Lotsenpunkt Hennef am Standort Uckerath, Katholisches Pfarrheim, Lichstraße 17, Hennef-Uckerath

03.11. – 14-16 Uhr
Stricken, Nähen, Häkeln im Interkult
Die interkulturelle Beratungs- und Begegnungsstätte (Interkult) der Stadt Hennef, Wippenhohner Straße 16, bietet jeden Dienstag in der Zeit von 14 Uhr bis 16 Uhr eine kreative Gruppe, die Spaß an Handarbeit hat. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Ansprechpartnerin: Anom Nacken. Interessierte sind herzlich willkommen, Nähmaschinen sind vorhanden. Die Veranstaltung kann unter Umständen abgesagt oder geändert werden. Weitere Infos zu den Terminen unter: https://interkult.stadt-hennef.de
Ort: Interkult Stadt Hennef, Wippenhohner Straße 16, Hennef

03.11. – 15:30-17:30 Uhr
Interkult bietet Holz-Workshop an
Die interkulturelle Beratungs- und Begegnungsstätte (Interkult) der Stadt Hennef bietet immer dienstags einen Holz-Workshop in der Zeit von 15:30 Uhr bis 17:30 Uhr für Erwachsene an. Unter dem Motto „Hobel und Späne“ fertigen die Teilnehmer*innen im Werkraum der Verbundschule Hennef, Theodor-Heuss-Allee 19, nützliche Gebrauchsgegenstände an. Die Teilnahme ist kostenfrei. Anmeldung ist zwingend notwendig über E-Mail: mail@davere.de.
Ort: Verbundschule Hennef, Theodor-Heuss-Allee 19, Hennef

03.11. – 16-17:30 Uhr
Interkult: Einfach Deutsch
Die interkulturelle Beratungs- und Begegnungsstätte (Interkult) der Stadt Hennef, Wippenhohner Straße 16, bietet dienstags in der Zeit von 16 Uhr bis 17:30 Uhr einen Deutschkurs an. Geeignet ist er für alle, die schon etwas Deutsch sprechen (A2). Das Angebot ist kostenlos. Weitere Infos unter der E-Mail: post@leicht-ist-gut.de
Ort: Interkult Stadt Hennef, Wippenhohner Straße 16, Hennef

03.11. – 18:30 Uhr
Ulrike Bajohr liest aus ihrem neuen Roman
Die Autorin Ulrike Bajohr stellt am 3. November um 18:30 Uhr ihren Roman „Die unkomplizierte Frau oder 70 – 50 – 20“ in der Stadtbibliothek in der Meys Fabrik, Beethovenstraße 21,vor. Der Eintritt ist frei. Um Anmeldung wird gebeten unter Telefon: 02242 / 888 530 oder per E-Mail: stadtbibliothek@hennef.de.
Der Roman
Christa ist siebzig. Geschieden, Mutter erwachsener Kinder, erfolgreiche Wissenschaftlerin, aufgewachsen in der DDR und längst in Köln zu Hause. Sie ist eine unkomplizierte Frau – pragmatisch, nüchtern, unaufgeregt. Im Rückblick begegnet sie den Männern ihres Lebens. Sie wechselt mühelos zwischen den Lebensstufen der Zwanzig-, Fünfzig- und Siebzigjährigen, reflektiert ihre Entscheidungen, ihre Beziehungen, ihre Rolle darin – ohne Sentimentalität, mit lakonischem Humor. Als sie dem vorsichtigen und verschlossen Karl begegnet, gerät Christas Leben unerwartet in Bewegung.
Die Autorin
Ulrike Bajohr wurde 1954 in Sachsen geboren. Sie studierte Journalismus in Leipzig und war Redakteurin beim Rundfunk der DDR. Von 1994 bis 2020 arbeitete sie beim Deutschlandfunk in der Hauptabteilung Kultur. Neben ihren zahlreichen journalistischen Veröffentlichungen und Featuretexten, veröffentlichte sie bereits die Romane: „Die Anständigen“ (2023) und „Schwestern“ (2024).
Ort: Stadtbibliothek in der Meys Fabrik, Beethovenstraße 21, Hennef

04.11. – 12:30 Uhr
Mittagstisch am Mittwoch
Die Evangelische Kirchengemeinde Hennef, Beethovenstraße 44, bietet jeden Mittwoch einen Mittagstisch um 12:30 Uhr auf Spendenbasis an. Eingeladen sind Senioren, Alleinessende und Menschen mit geringem Einkommen. Die Anmeldung erfolgt bis jeweils Montagmittag entweder telefonisch unter: 02242 / 9 46 51 25 (AB) oder per E-Mail an: mittagstisch.hennef@ekir.de.
Ort: Evangelische Kirchengemeinde Hennef, Beethovenstraße 44, Hennef

04.11. – 14-16 Uhr
Patchwork-Gruppe im Interkult
Jeden Mittwoch trifft sich in der Interkulturellen Beratungs- und Begegnungsstätte (Interkult) der Stadt Hennef, Wippenhohner Straße 16, eine Patchwork-Gruppe in der Zeit von 14 Uhr bis 16 Uhr. Hier entstehen Patchwork- und Quiltdecken. Eigene Materialien bitte mitbringen. Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist möglich unter:  interkult@hennef.de
Ort: Interkult Stadt Hennef, Wippenhohner Straße 16, Hennef

04.11. – 15 Uhr
Seniorenkino: „Hallo Betty“
Am Mittwoch, 4. November findet um 15 Uhr wieder das beliebte Seniorenkino für alle Interessierten in Hennef statt. Einlass ist ab 14 Uhr. Gezeigt wird der Film „Hallo Betty“ im Kur-Theater, Königstraße 19 A. Der Eintritt kostet 8 Euro, inklusive Begrüßungsgetränk.
Karten gibt es im Vorverkauf an der Abendkasse des Kur-Theaters oder im Internet auf der Seite der Kur-Theaters: https://www.kurtheaterhennef.de. Hinweis: Die Veranstaltung ist sehr beliebt. Es empfiehlt sich daher, Karten zu reservieren oder im Vorverkauf zu erwerben.
Der Film
Der Schweizer Spielfilm „Hallo Betty“ beleuchtet die Entstehungsgeschichte der fiktiven Kultikone Betty Bossi durch die kreative Texterin Emmi Creola-Maag in den 1950er-Jahren. Während die Figur rasch zu einem landesweiten Phänomen wird, muss Emmi Creola-Maag ihren eigenen Erfolg vor der Öffentlichkeit geheim halten und sich gegen den Neid ihrer männlichen Kollegen behaupten.
Organisatoren
Geplant wird das Seniorenkino vom Fachbereich Älterwerden der Stadt Hennef in Zusammenarbeit mit der Bürgerstiftung Altenhilfe Stadt Hennef, dem Verein Kur-Theater Hennef, den Seniorenresidenzen Curanum und Curanum Hennef-Mitte, den Kurhaus Wohnresidenzen sowie dem Altenzentrum Helenenstift.
Ort: Kur-Theater, Königstraße 19 A, Hennef

04.11. – 15:30 Uhr
Trauercafé
Das Trauercafé des Hospizverein „Lebenskreis“, Kurhausstraße 1, bietet Trauernden die Möglichkeit mit anderen Betroffenen in offener Gesprächsrunde bei Kaffee oder Tee in Kontakt zu kommen, um miteinander zu reden, sich zu erinnern, zu schweigen, zu weinen und zu lachen. Los geht es um 15:30 Uhr. Eine Anmeldung ist nicht notwendig, wäre aber hilfreich, Telefon: 02242/917037.
Ort: Hospizverein Lebenskreis, Kurhausstraße 1, Hennef

05.11. – 8 Uhr
Wochenmarkt auf dem Marktplatz
Der traditionelle Wochenmarkt findet auf dem Hennefer Marktplatz statt. Infos unter: E-Mail: Stefan.Schult@hennef.de
Ort: Marktplatz, Hennef-Zentrum

05.11. – 9-11 Uhr
Hennefer Hospizverein Lebenskreis berät
Der Hennefer Hospizverein „Lebenskreis“ berät und informiert über Sterbe- und Trauerbegleitung sowie sämtliche hospizbezogenen Themen. Die Information findet in der Kurhausstraße 1 statt. Darüber hinaus kann telefonisch auch ein anderer Beratungstermin vereinbart werden. Der Hospizverein ist jederzeit unter Telefon: 02242/91 70 37 oder per E-Mail: lebenskreis@hospizverein-hennef.de erreichbar.
Ort: Hospizverein Lebenskreis, Kurhausstraße 1, Hennef

05.11. – 15-17 Uhr
Gruppe Impuls im Interkult
Die interkulturelle Beratungs- und Begegnungsstätte (Interkult) der Stadt Hennef, Wippenhohner Straße 16, bietet jeden Donnerstag in der Zeit von 15 Uhr bis 17 Uhr die Gruppe Impuls, in der Russisch gesprochen und gesungen wird, an. Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist möglich unter E-Mail: interkult@hennef.de.
Ort: Interkult Stadt Hennef, Wippenhohner Straße 16, Hennef

05.11. – 17:30-19:20 Uhr
Offener Handarbeitstreff in der Stadtbibliothek
Die Stadtbibliothek Hennef, Beethovenstraße 21, lädt alle Interessierten zum offenen Handarbeitstreff ein. Immer donnerstags von 17:30 Uhr bis 19:20 Uhr treffen sich Strick-, Häkel-, Stick- und Nähbegeisterte im gemütlichen Lesecafé der Stadtbibliothek, um zusammen ihrem Hobby nachzugehen, Erfahrungen auszutauschen und sich gegenseitig zu inspirieren. Egal ob jung oder alt, neugierige Einsteiger*innen oder erfahrene Handarbeits-Profis – alle sind willkommen. Eine Nähmaschine und eine Overlock-Nähmaschine stehen vor Ort zur Verfügung und natürlich können auch Bücher zu Handarbeitsthemen durchstöbert und ausgeliehen werden. Das übrige Material bringen die Teilnehmenden bitte selbst mit. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Das Angebot ist offen und kostenlos. An Feiertagen sowie während der Schulferien findet der Handarbeitstreff nicht statt. Weitere Informationen gibt es in der Stadtbibliothek: Telefon: 02242 / 888-530, E-Mail: stadtbibliothek@hennef.de
Ort: Stadtbibliothek in der Meys Fabrik, Beethovenstraße 21, Hennef

05.11. – 19:30 Uhr
Treffen der Blaue-Kreuz Begegnungsgruppe
Die „Blaue-Kreuz Begegnungsgruppe“, ein Selbsthilfegruppe zu den Themen stoffliche Drogen, Alkohol und Medikamente, trifft sich jeden Donnerstag um 19:30 Uhr, Adenauer Platz 8 (1. Etage, über Deichmann). Die Treffen dauern zirka 90 Minuten. Eine Anmeldung ist erforderlich unter E-Mail: hennef@blaues-kreuz-hennef.de. Bedingung der Teilnahme: Wunsch zu Abstinenz.
Weitere Infos unter: https://www.blaues-kreuz.de/de/rheinland/hennef/begegnungsgruppe-hennef.
Ort: Blaue-Kreuz Begegnungsgruppe, Adenauer Platz 8, Hennef-Zentrum

05.11. – 20 Uhr
KünstlerTreff
Der „KünstlerTreffHennef“ trifft sich jeden ersten Donnerstag im Monat um 20 Uhr im Lumberjack Irish Pub, Marktplatz 4. Die Künstler*innen treffen sich unter anderem aus den Bereichen Musik, bildende, darstellende, schreibende sowie tänzerische Kunst, um sich auszutauschen, gemeinsame Projekte zu planen und sich gegenseitig zu unterstützen. Auch Kunstinteressierte können am monatlichen Treffen des „KünstlerTreff“ teilnehmen. Mittlerweile gehören mehr als 100 Kunstschaffende dem „KünstlerTreffHennef“ an. Von Ulrike Biermann stammt die Idee, Künstler aus verschiedenen Richtungen, die aus Hennef und Umgebung kommen, zusammenzuführen. Weitere Informationen unter: http://www.kuenstlertreff-hennef.de.
Ort: Lumberjack Irish Pub, Marktplatz 4, Hennef

06.11. – 10-11:30 Uhr
6.11.: Frühstückstreff für Schwangere und frisch gebackene Eltern
Einen Austausch für Schwangere und frisch gebackene Eltern bietet der kostenfreie Frühstückstreff mit Petra Schuck, Familienhebamme der Stadt Hennef, im Rahmen der „Frühen Hilfen“ an. Dieser Treff findet am 6. November im Generationenhaus, Humperdinckstraße 24, statt. In der Zeit von 10 Uhr bis 11:30 Uhr gibt es ein kostenfreies Frühstück. Bitte eine Babydecke mitbringen. Weitere Informationen gibt es unter E-Mail: fruehehilfen@hennef.de, Telefon: 02242 / 888 577.
Ort: Generationenhaus, Humperdinckstraße 24, Hennef

0611. – 14:30-15:15 Uhr
KinderTreff in der Stadtbibliothek Hennef
Jeden Freitag in der Zeit von 14:30 Uhr bis 15:15 Uhr heißt es beim KinderTreff in der Stadtbibliothek (Beethovenstraße 21): Geschichten hören, Bilder betrachten, miteinander reden, malen, basteln, singen, spielen. Der KinderTreff ist für Kinder von vier bis sieben Jahren. Wegen der großen Nachfrage ist die Teilnahme am Kindertreff nur noch nach telefonischer Anmeldung möglich. Anmeldung ab Freitag 15:30 Uhr für die nächste Woche unter der Telefonnummer 02242/888 530 oder per E-Mail: stadtbibliothek@hennef.de.
Ort: Stadtbibliothek in der Meys Fabrik, Beethovenstraße 21, Hennef

06.11. – 15-17 Uhr
Café Interkult
Die interkulturelle Beratungs- und Begegnungsstätte (Interkult) der Stadt Hennef, Wippenhohner Straße 16, bietet jeden Freitag in der Zeit von 15 Uhr bis 17 Uhr das Café Interkult, ein offenes Café, zum Austausch und Kennenlernen, an. Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist möglich unter E-Mail: interkult@hennef.de.
Ort: Interkult Stadt Hennef, Wippenhohner Straße 16, Hennef

06.11. – 17:30 Uhr
Frauen-Folkloreabend im Interkult
Jeden ersten Freitag im Monat veranstaltet die interkulturelle Beratungs- und Begegnungsstätte (Interkult) der Stadt Hennef einen Frauen-Folkloreabend. Los geht es um 17:30 Uhr im Interkult, Wippenhohner Straße 14. Es wird zusammen getanzt, gegessen und gefeiert. Alle Frauen sind herzlich willkommen. Die Teilnahme ist kostenfrei. Interessierte Frauen können sich über die Interkult-E-Mailadresse: interkult@hennef.de anmelden. Wer mag, kann an dem Abend gerne auch eine Kleinigkeit zu Essen für das gemeinsame Buffet mitbringen.
Ort: Interkult Stadt Hennef, Wippenhohner Straße 14, Hennef

06.11. – 18 UHr
Lesung mit Jochen Herchenbach
„Alles hat seine Zeit“ heißt das Buch von Jochen Herchenbach, das er am 6. November um 18 Uhr im Sibilla-Hospiz Bödingen, Dicke Hecke 35, Hennef-Bödingen vorstellt. Die historische Erzählung handelt vom Aufstieg und Überleben einer Bauernfamilie. Diese Geschichte umspannt vier Jahrhunderte. Der Eintritt zu der Lesung ist frei.
Ort: Sibilla-Hospiz Bödingen, Dicke Hecke 35, Hennef-Bödingen

06.11. – 19 Uhr
Mitmachabend im Mojo Institut
Das Mojo Institut, Schlossstraße 2, lädt zum Mitmachabend für den 6. November 2026 ein. Die Veranstaltung ist kostenfrei. Bei diesem Mitmachabend geht es um kalte Temperaturen und steife Gelenke unter dem Motto „So bleiben deine Gelenke geschmeidig, auch wenn’s kalt wird“. Los geht es um 19 Uhr. Weitere Infos unter: https://mojo-institut.de/events/energielos-im-alltag
Ort: Mojo Institut, Schlossstraße 2, Hennef

06.11. – 19:30 Uhr
Sövenrock on Tour
SövenRock findet in diesem Jahr am 6. November im „Gasthaus Sieglinde“, Brückenweg 2, statt. Los geht es um 19:30 Uhr. Es spielt die Band „Steeldriver“. Das Motto der Band lautet: No Time for Ballads. Mit Rock-Songs aus den 60er und 70er Jahren. Des weiteren spielt “Overdrive 11“, unter anderem mit dem Frontman Olaf Triebler (Gitarre und Gesang), dem Urgestein der Hennefer Rockszene. Der Eintritt ist frei. Es kreist der Hut. Veranstalter ist Markus Rohloff.
Ort: Gasthaus Sieglinde, Brückenweg 2, Hennef-Weingartsgasse

06.11. – 20 Uhr
Musikreihe „Bayoogie Masters – die Meister aus Blues und Boogie Woogie“
Nach dem großen Erfolg der Premiere der Musikreihe „Bayoogie Masters“ präsentieren die beiden musikalischen Kuratoren Bastian Korn und Christian Christl die Sängerin Scarlett Andrews am 6. November im Kur-Theater, Königstraße 19 A. Los geht es um 20 Uhr. Tickets gibt es ab sofort direkt im Kur-Theater Hennef.
Sie gehört zu den wenigen, die die eleganten und ein klein wenig verruchten Songs aus den Vaudeville-Shows der 1920er Jahre heute noch auf der Bühne singen. Damals waren es Damen wie Bessie Smith oder auch Alberta Hunter, die eine neue, fröhliche und unterhaltsame Richtung im Blues einschlugen. Das wird ein wunderbarer Abend im Stil der „Roaring Twenties“ mit bester, handgemachter Musik, denn die beiden Kuratoren Korn und Christl werden am Flügel zeigen, wie fetzig die Musik damals tatsächlich war.
Ort: Kur-Theater, Königstraße 19 A, Hennef

07.11. – 8 Uhr
Wochenmarkt auf dem Marktplatz
Der traditionelle Wochenmarkt findet auf dem Hennefer Marktplatz statt. Infos unter: E-Mail: Stefan.Schult@hennef.de
Ort: Marktplatz, Hennef-Zentrum

07.11. – 18 Uhr
Nachtwächterführung für Kinder
Eine Nachtführung für Kinder in Stadt Blankenberg findet am 7. November um 18 Uhr statt. Die Führung dauert anderthalb Stunden und kostet für Erwachsene 7 Euro, für Kinder 5 Euro und für eine Gruppe für eine Stunde 70 Euro. Treffpunkt ist der Parkplatz am Katharinentor, Scheurengarten, Stadt Blankenberg. Weitere Infos und Anmeldung bei der Tourist-Info Hennef, Telefon: 02242 / 19 433, E-Mail: tourismus@hennef.de.
Mit Freude durch die Dunkelheit, erleben die Teilnehmer*innen die mittelalterliche Stimmung, Geschichtliches, Historisches und Spielerisches. Laternen sind willkommen, ebenso natürlich auch Eltern.
Ort: Treffpunkt: Parkplatz am Katharinentor, Scheurengarten, Hennef-Stadt Blankenberg

07.11. – 20 Uhr
Take It To The Limit – A celebration of the Eagles
Nach einem erfolgreichen Auftritt 2024 kommt die renommierte Eagles-Coverband „Take It To The Limit“ am 7. November 2026 wieder nach Hennef in die Halle Meiersheide, Meiersheide 20. Los geht es um 20 Uhr. Die sieben irischen Brüder und drei Freunde erobern seit Jahren die Bühnen der Welt mit ihrer Verneigung vor The Eagles. “Hotel California“, “Take It Easy”, “New Kid In Town”, “Desperado “, “Take It To The Limit “, “One Of These Nights “ – die Welthits von den Eagles kennt wohl jeder und können auf der ganzen Welt mitgesungen werden, und ab und zu passiert etwas Magisches, wenn die richtige Kombination von Musikern zusammenkommt, um sich vor The Eagles musikalisch zu verneigen. So auch bei „Take It To The Limit“. Johnny Brady, Simon Casey, Nigel Connell und The Sheerin Family Band sind in Irland erfolgreiche Künstler unter eigenen Namen. Mit Take It To The Limit kommen sie zusammen, um eine der erfolgreichsten Bands aller Zeiten zu ehren. The Sheerin Family – das sind die Brüder Paul, Des, Danny, Kieran, Tom und Simon. Sie sind bekannt für ihre klaren Harmonie-Gesänge und die Liebe zum Detail. Diese irische Großfamilie begleitete bereits große Namen der Musikgeschichte, so Billy Ocean, Mel C., Curtis Stigers, Paul Carrack, Charlie Pride und Nathan Carter. Die Sänger Johnny Brady, Simon Casey und Nigel Connell haben bereits jeweils große eigene Karrieren und überzeugen durch ihre markanten Stimmen und die energiegeladenen Darbietungen.
Fakten: Samstag, 7. November 2026, 20 Uhr, Halle Meiersheide, Meiersheide 20.
Ort: Halle Meiersheide, Meiersheide 20, Hennef

08.11. – 16-18 Uhr
Malkurs im Interkult
Im Rahmen einer Kooperation mit dem Verein „Hennef hilft“ bietet die interkulturelle Beratungs- und Begegnungsstätte der Stadt Hennef (Interkult), Wippenhohner Straße 16, einen Malkurs an. Dieser findet in der Zeit von 16 Uhr bis 18 Uhr statt. Die Teilnahme ist kostenfrei. Anmeldung per E-Mail: info@hennef.hilft.
Ort: Interkult Stadt Hennef, Wippenhohner Straße 16, Hennef

09.11. – 10:30-11:30 Uhr
9.11.: Baby Massage
Die Familienhebamme Petra Schuck bietet im Rahmen der „Frühen Hilfen“ der Stadt Hennef „Baby Massage“ an. Diese findet am 9. November in der Zeit von 10:30 Uhr bis 11:30 Uhr im Generationenhaus, Humperdinckstraße 24, erstes Obergeschoss, Mehrzweckraum, statt. Die Teilnahme ist kostenfrei und ohne Anmeldung. Geeignet ist der Kurs für Neugeborene bis zum siebten Lebensmonat. Bitte zwei Wickelunterlagen, zwei Handtücher, Ersatzwindeln und etwas Öl mitbringen.
Weitere Infos unter E-Mail: fruehehilfen@hennef.de oder Telefon: 02242 / 888 577.
Ort: Generationenhaus, Humperdinckstraße 24, Hennef

09.11. – 16-17:30 Uhr
Lotsenpunkt Hennef für Menschen in sozialen Notlagen
Jeden Montag in der Zeit von 16 Uhr bis 17:30 Uhr (außer an Feiertagen) öffnet der Lotsenpunkt Hennef am Standort Geistingen, Kurhausstraße 3, seine Pforten für Menschen in sozialen Notlagen. Hier erhalten Menschen, die in Hennef wohnen, von ehrenamtlich Mitarbeitenden unbürokratische Hilfe und gegebenenfalls Vermittlung in bestehende Beratungs- und Hilfesysteme. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Der Lotsenpunkt ist erreichbar unter E-Mail: info@lotsenpunkt-hennef.de. Weitere Informationen unter: www.lotsenpunkt-hennef.de.
Ort: Lotsenpunkt Hennef am Standort Geistingen, Kurhausstraße 3, Hennef-Geistingen

09.11. – 19-21 Uhr
Zen-Meditation im Zen Haus Blankenbach
Im Zen Haus Blankenbach (Kô Getsu An – Einsiedelei klarer Mond) können interessierte Menschen jeweils montags in der Zeit von 19 Uhr bis 21 Uhr (ankommen: 18:45 Uhr) Meditation in Form des japanischen ZEN in einer Gruppe praktizieren. Das Angebot, mit achtsamem Sitzen in Stille (Zazen) sowie Geh-Meditation, gemeinsamem Tee-Trinken, findet im Zen Haus Blankenbach, Uthweiler Straße 32, in Hennef-Blankenbach (letztes Haus rechts) statt. Neue Teilnehmende erhalten vor der ersten Teilnahme und nach vorheriger Anmeldung um 18 Uhr eine Einführung in Form und Ablauf der ZEN-Meditation. Weitere Infos gibt es unter: E-Mail: info@zen-blankenbach.de oder www.zen-blankenbach.de
Ort: Zen Haus Blankenbach, Uthweiler Straße 32, Hennef-Blankenbach

09.11. – 20 Uhr
„Die Hennefer Stolpersteine“ kehrt auf die Leinwand zurück
Genau ein Jahr nach der viel beachteten Premiere des Kurzspielfilms „Die Hennefer Stolpersteine“ kehrt der Film am 9. November 2026 auf die Leinwand zurück. Anlässlich des Gedenktages an die Novemberpogrome von 1938 laden der Förderverein Jugend und Erinnerungskultur und das Kulturamt der Stadt Hennef zu einer besonderen Erinnerungsveranstaltung in Meys Fabrik (Beethovenstraße 21) in Hennef ein.
Den Auftakt des Abends bildet der Kurzspielfilm „Die Hennefer Stolpersteine“, der die Geschichten hinter den Stolpersteinen und damit die Schicksale von Menschen aus Hennef während der Zeit des Nationalsozialismus in den Mittelpunkt rückt. Im Anschluss an die Filmvorführung findet eine Filmbesprechung mit den Filmemachern und mehreren Darstellerinnen und Darstellern statt. Sie geben Einblicke in die Entstehung des Films, die historischen Recherchen und die Dreharbeiten und stehen dem Publikum für Fragen zur Verfügung.
Ort: Meys Fabrik, Beethovenstraßen 21, Hennef

10.11. – 8 Uhr
Wochenmarkt auf dem Marktplatz
Der traditionelle Wochenmarkt findet auf dem Hennefer Marktplatz statt. Infos unter: E-Mail: Stefan.Schult@hennef.de
Ort: Marktplatz, Hennef-Zentrum

10.11. – 9-11 Uhr
Internationales Frauenfrühstück im Interkult
Die interkulturelle Beratungs- und Begegnungsstätte (Interkult) der Stadt Hennef, Wippenhohner Straße 16, bietet jeden zweiten Dienstag im Monat ein Internationales Frauenfrühstück an. Der offene Treff findet in der Zeit von 9 Uhr bis 11 Uhr statt. Es gibt Brötchen, Kaffee und Tee. Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist möglich unter E-Mail: interkult@hennef.de.
Ort: Interkult Stadt Hennef, Wippenhohner Straße 16, Hennef

10.11. – 14-16 Uhr
Stricken, Nähen, Häkeln im Interkult
Die interkulturelle Beratungs- und Begegnungsstätte (Interkult) der Stadt Hennef, Wippenhohner Straße 16, bietet jeden Dienstag in der Zeit von 14 Uhr bis 16 Uhr eine kreative Gruppe, die Spaß an Handarbeit hat. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Ansprechpartnerin: Anom Nacken. Interessierte sind herzlich willkommen, Nähmaschinen sind vorhanden. Die Veranstaltung kann unter Umständen abgesagt oder geändert werden. Weitere Infos zu den Terminen unter: https://interkult.stadt-hennef.de
Ort: Interkult Stadt Hennef, Wippenhohner Straße 16, Hennef

10.11. – 15:30-17:30 Uhr
Interkult bietet Holz-Workshop an
Die interkulturelle Beratungs- und Begegnungsstätte (Interkult) der Stadt Hennef bietet immer dienstags einen Holz-Workshop in der Zeit von 15:30 Uhr bis 17:30 Uhr für Erwachsene an. Unter dem Motto „Hobel und Späne“ fertigen die Teilnehmer*innen im Werkraum der Verbundschule Hennef, Theodor-Heuss-Allee 19, nützliche Gebrauchsgegenstände an. Die Teilnahme ist kostenfrei. Anmeldung ist zwingend notwendig über E-Mail: mail@davere.de.
Ort: Verbundschule Hennef, Theodor-Heuss-Allee 19, Hennef

10.11. – 16-17:30 Uhr
Interkult: Einfach Deutsch
Die interkulturelle Beratungs- und Begegnungsstätte (Interkult) der Stadt Hennef, Wippenhohner Straße 16, bietet dienstags in der Zeit von 16 Uhr bis 17:30 Uhr einen Deutschkurs an. Geeignet ist er für alle, die schon etwas Deutsch sprechen (A2). Das Angebot ist kostenlos. Weitere Infos unter der E-Mail: post@leicht-ist-gut.de
Ort: Interkult Stadt Hennef, Wippenhohner Straße 16, Hennef

10.11. – 19 Uhr
Gang des Gedenkens
Am Dienstag, dem 10. November 2026, findet – bereits im 26. Jahr – der traditionelle „Gang des Gedenkens“ statt, mit dem einmal im Jahr an die Zerstörung der Geistinger Synagoge im Jahr 1938 und an die deportierten und ermordeten jüdischen Bürgerinnen und Bürger unserer Stadt erinnert wird. Die Evangelischen und katholischen Gemeinden in Hennef laden um 19 Uhr zu einer Gedenkstunde in die Pfarrkirche St. Michael, Kurhausstraße, ein. Anschließend gehen die Teilnehmer gemeinsam zur Gedenkstätte der Synagoge zum Gedenken und Gebet.
Ort: Pfarrkirche St. Michael, Kurhausstraße, Hennef

11.11. – 12:30 Uhr
Mittagstisch am Mittwoch
Die Evangelische Kirchengemeinde Hennef, Beethovenstraße 44, bietet jeden Mittwoch einen Mittagstisch um 12:30 Uhr auf Spendenbasis an. Eingeladen sind Senioren, Alleinessende und Menschen mit geringem Einkommen. Die Anmeldung erfolgt bis jeweils Montagmittag entweder telefonisch unter: 02242 / 9 46 51 25 (AB) oder per E-Mail an: mittagstisch.hennef@ekir.de.
Ort: Evangelische Kirchengemeinde Hennef, Beethovenstraße 44, Hennef

11.11. – 14-16 Uhr
Patchwork-Gruppe im Interkult
Jeden Mittwoch trifft sich in der Interkulturellen Beratungs- und Begegnungsstätte (Interkult) der Stadt Hennef, Wippenhohner Straße 16, eine Patchwork-Gruppe in der Zeit von 14 Uhr bis 16 Uhr. Hier entstehen Patchwork- und Quiltdecken. Eigene Materialien bitte mitbringen. Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist möglich unter:  interkult@hennef.de
Ort: Interkult Stadt Hennef, Wippenhohner Straße 16, Hennef

11.11. – 19:30-21 Uhr
Interkult: Niederländischer Stammtisch
Wer etwas Niederländisch spricht und die Sprache in entspannter Atmosphäre üben möchte, ist zum gemütlichen Stammtisch im Interkult eingeladen. Alle sprechen zusammen Niederländisch. Alle sind willkommen. Der Spaß steht an erster Stelle. Das Treffen findet einmal im Monat immer mittwochs von 19:30 Uhr bis 21 Uhr statt. Treffpunkt ist das Interkult, Wippenhohner Straße 16. Anmeldung unter E-Mail: Luegering@magenta.de 
Ort: Interkult Stadt Hennef, Wippenhohner Straße 16. Hennef

12.11. – 8 Uhr
Wochenmarkt auf dem Marktplatz
Der traditionelle Wochenmarkt findet auf dem Hennefer Marktplatz statt. Infos unter: E-Mail: Stefan.Schult@hennef.de
Ort: Marktplatz, Hennef-Zentrum

12.11. – 9-11 Uhr
Hennefer Hospizverein Lebenskreis berät
Der Hennefer Hospizverein „Lebenskreis“ berät und informiert über Sterbe- und Trauerbegleitung sowie sämtliche hospizbezogenen Themen. Die Information findet in der Kurhausstraße 1 statt. Darüber hinaus kann telefonisch auch ein anderer Beratungstermin vereinbart werden. Der Hospizverein ist jederzeit unter Telefon: 02242/91 70 37 oder per E-Mail: lebenskreis@hospizverein-hennef.de erreichbar.
Ort: Hospizverein Lebenskreis, Kurhausstraße 1, Hennef

12.11. – 15-17 Uhr
Gruppe Impuls im Interkult
Die interkulturelle Beratungs- und Begegnungsstätte (Interkult) der Stadt Hennef, Wippenhohner Straße 16, bietet jeden Donnerstag in der Zeit von 15 Uhr bis 17 Uhr die Gruppe Impuls, in der Russisch gesprochen und gesungen wird, an. Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist möglich unter E-Mail: interkult@hennef.de.
Ort: Interkult Stadt Hennef, Wippenhohner Straße 16, Hennef

12.11. – 15 Uhr
Lesung mit Jochen Herchenbach
„Alles hat seine Zeit“ heißt das Buch von Jochen Herchenbach, das er am 12. November um 15 Uhr im Seniorenresidenz Curanum Hennef, Kurhausstraße 45, vorstellt. Die historische Erzählung handelt vom Aufstieg und Überleben einer Bauernfamilie. Diese Geschichte umspannt vier Jahrhunderte. Der Eintritt zu der Lesung ist frei.
Ort: Seniorenresidenz Curanum Hennef, Kurhausstraße 45, Hennef

12.11. – 17:30-19:20 Uhr
Offener Handarbeitstreff in der Stadtbibliothek
Die Stadtbibliothek Hennef, Beethovenstraße 21, lädt alle Interessierten zum offenen Handarbeitstreff ein. Immer donnerstags von 17:30 Uhr bis 19:20 Uhr treffen sich Strick-, Häkel-, Stick- und Nähbegeisterte im gemütlichen Lesecafé der Stadtbibliothek, um zusammen ihrem Hobby nachzugehen, Erfahrungen auszutauschen und sich gegenseitig zu inspirieren. Egal ob jung oder alt, neugierige Einsteiger*innen oder erfahrene Handarbeits-Profis – alle sind willkommen. Eine Nähmaschine und eine Overlock-Nähmaschine stehen vor Ort zur Verfügung und natürlich können auch Bücher zu Handarbeitsthemen durchstöbert und ausgeliehen werden. Das übrige Material bringen die Teilnehmenden bitte selbst mit. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Das Angebot ist offen und kostenlos. An Feiertagen sowie während der Schulferien findet der Handarbeitstreff nicht statt. Weitere Informationen gibt es in der Stadtbibliothek: Telefon: 02242 / 888-530, E-Mail: stadtbibliothek@hennef.de
Ort: Stadtbibliothek in der Meys Fabrik, Beethovenstraße 21, Hennef

12.11. – 19:30
Treffen der Blaue-Kreuz Begegnungsgruppe
Die „Blaue-Kreuz Begegnungsgruppe“, ein Selbsthilfegruppe zu den Themen stoffliche Drogen, Alkohol und Medikamente, trifft sich jeden Donnerstag um 19:30 Uhr, Adenauer Platz 8 (1. Etage, über Deichmann). Die Treffen dauern zirka 90 Minuten. Eine Anmeldung ist erforderlich unter E-Mail: hennef@blaues-kreuz-hennef.de. Bedingung der Teilnahme: Wunsch zu Abstinenz. Weitere Infos unter: https://www.blaues-kreuz.de/de/rheinland/hennef/begegnungsgruppe-hennef.
Ort: Blaue-Kreuz Begegnungsgruppe, Adenauer Platz 8, Hennef

13.11. – 10-11:30 Uhr
13.11.: Frühstückstreff für Schwangere und frisch gebackene Eltern
Einen Austausch für Schwangere und frisch gebackene Eltern bietet der kostenfreie Frühstückstreff mit Petra Schuck, Familienhebamme der Stadt Hennef, im Rahmen der „Frühen Hilfen“ an. Dieser Treff findet am 13. November im Generationenhaus, Humperdinckstraße 24, statt. In der Zeit von 10 Uhr bis 11:30 Uhr gibt es ein kostenfreies Frühstück. Bitte eine Babydecke mitbringen. Weitere Informationen gibt es unter E-Mail: fruehehilfen@hennef.de, Telefon: 02242 / 888 577.
Ort: Generationenhaus, Humperdinckstraße 24, Hennef

13.11. – 14:30-15:15 Uhr
KinderTreff in der Stadtbibliothek Hennef
Jeden Freitag in der Zeit von 14:30 Uhr bis 15:15 Uhr heißt es beim KinderTreff in der Stadtbibliothek (Beethovenstraße 21): Geschichten hören, Bilder betrachten, miteinander reden, malen, basteln, singen, spielen. Der KinderTreff ist für Kinder von vier bis sieben Jahren. Wegen der großen Nachfrage ist die Teilnahme am Kindertreff nur noch nach telefonischer Anmeldung möglich. Anmeldung ab Freitag 15:30 Uhr für die nächste Woche unter der Telefonnummer 02242/888 530 oder per E-Mail: stadtbibliothek@hennef.de.
Ort: Stadtbibliothek in der Meys Fabrik, Beethovenstraße 21, Hennef

13.11. – 15-17 Uhr
Café Interkult
Die interkulturelle Beratungs- und Begegnungsstätte (Interkult) der Stadt Hennef, Wippenhohner Straße 16, bietet jeden Freitag in der Zeit von 15 Uhr bis 17 Uhr das Café Interkult, ein offenes Café, zum Austausch und Kennenlernen, an. Die Teilnahme ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist möglich unter E-Mail: interkult@hennef.de.
Ort: Interkult Stadt Hennef, Wippenhohner Straße 16, Hennef

13.11. – 17:30-19:30 Uhr
Freie Werkstatt im Interkult
Wer sich kreativ und handwerklich ausprobieren möchte, kann in der freien Werkstatt in der interkulturellen Beratungs- und Begegnungsstätte der Stadt Hennef (Interkult), Wippenhohner Straße 16, mitmachen. Jeder bringt seine eigenen Materialien und Werkzeug mit. Bei Kaffee und Tee tauschen sich die Teilnehmenden aus, inspirieren sich gegenseitig und unterstützen sich. Im Mittelpunkt steht die Freude am Tun und der kreative Ausdruck. Anmeldung und Kontakt: Barbara Pauels, Mobil: 0176 700 90 645. Die freie Werkstatt findet jeden zweiten Freitag im Monat von 17:30 Uhr bis 19:30 Uhr statt.
Ort: Interkult Stadt Hennef, Wippenhohner Straße 16, Hennef

13.11. – 19 Uhr
86. Skatturnier des Bürgervereins Stoßdorf
Am 13. November findet im Bürgerhaus Stoßdorf, Ringstraße 112, in Hennef-Stoßdorf das 86. Skatturnier des Bürgervereins Stoßdorf statt. Los geht es ab 19 Uhr. Einlass ist ab 18:30 Uhr. Es werden zwei Gewinnrunden (27er oder 36er Serie) nach der Deutschen Skatordnung mit Geld- und Sachpreise ausgespielt. Das Startgeld liegt bei 10 Euro (plus Abreizgeld). Geld- und Sachspenden (nach Anzahl der Teilnehmerinnen und Teilnehmer).
Um Anmeldung wird gebeten unter Mobil: 0173/5410508 oder E-Mail: skat@buergerverein-stossdorf.de.
Ort: Bürgerhaus Stoßdorf, Ringstraße 112, Hennef-Stoßdorf

14.11. – 8 Uhr
Wochenmarkt auf dem Marktplatz
Der traditionelle Wochenmarkt findet auf dem Hennefer Marktplatz statt. Infos unter: E-Mail: Stefan.Schult@hennef.de
Ort: Marktplatz, Hennef-Zentrum

14.11. – 10:30 Uhr
Galerie im Foyer: Humberto Brentano
Vom 9. November bis zum 4. Dezember zeigt der Hennefer Künstler Humberto Brentano in der Galerie im Foyer des Hennefer Rathauses Arbeiten aus der Zeit ab 2003, darunter selten ausgestellte oder bisher nie gezeigte Werke. Trotz großer Unterschiede in Technik und Stil lassen sich über zwei Jahrzehnte immer wieder gemeinsame Bezugspunkte erkennen. Stark vertreten sind dadaistische Elemente und ihre Weiterentwicklung durch Surrealismus und Pop Art. Daneben treten strenge Formen mit hohem Abstraktionsgrad wie „Vier wilde Tiere“ (2003), „I can hear trumpets“ (2006), Pastiches klassischer Themen, wie „Geburt der Venus“ (2006), und Arbeiten zum Thema „Passion“ in traditioneller Malweise (2021). Ausgestellt werden auch Bilder mit Bezug zu Hennef: „Lachsschutz“ (siehe Bild) und „Hennef, Herr Pipke und die Sieg“, beide entstanden im Rahmen des Projekts „ARTenreiche Sieg“, 2017. Zur Kunst des absurden Theaters zählt die Installation „Die zwei Saiten des König Ubu“ (2014), im Mittelpunkt eine bespielbare, tönende Skulptur nach dem Theaterstück „König Ubu“ von Alfred Jarry (1873-1907).
Die Ausstellung ist während der üblichen Öffnungszeiten im Foyer des Hennefer Rathauses (Frankfurter Str. 97) zu sehen: montags bis mittwochs 8 Uhr bis 16 Uhr, donnerstags 8 Uhr bis 17.30 Uhr, freitags 8 Uhr bis 12 Uhr. Die Vernissage ist am Samstag, dem 14. November, um 10:30 Uhr.
Ort: Foyer des Hennefer Rathauses, Frankfurter Straße 97, Hennef
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